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 152/133 1721 Mai 15.  

Auskaufbrief der Geschwister Jakob und Maria Bucher  

  B Jakob Bucher hat am 14. Mai 1721 seine Schwester Maria Bucher aus dem Erbe 

ihres verstorbenen Bruders ausgekauft. Er wird ihr am Martinstag 1721 200 

Gulden sowie 10 Gulden Zins auszahlen. Am Martinstag 1722 bezahlt er 100 

Gulden und sowie 10 Gulden Zins und 5 Gulden Trinkgeld.  

Die Kosten dieser Teilung, das heisst  die Schreib- und Siegeltaxe, trägt Jakob 

Bucher allein. 

  Gemäss Abrechnung vom 16. Mai 1721 belaufen sich die Löhn e auf 5 Gulden 10 

Schillinge.  1 

 
1  Das Dokument wurde von Heinrich Damian Leonz Zurlauben  (identifiziert durch 

Schriftvergleich), Zuger Stadtschreiber, verfasst. 
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